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Preisträger aus vergangenen saarländischen Wettbewerben: HDK Dutt & Kist GmbH (oben links), 
Christensen & Co., Kopenhagen/ Code of Practice Architects GmbH/ Gustin Landskab (oben rechts) 
Schätzler Architekten GmbH (unten links), Planungsgesellschaft Jörg Kühn mbH (unten rechts)
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Mehr Wettbewerb!
Der AKS-Wettbewerbsausschuss berät Kommunen kostenlos zu Wettbewerbsverfahren

Text: Kim Ahrend

D as Saarland braucht mehr Wett-
bewerb. 2023 war ein gutes 
Wettbewerbsjahr: Der Wettbe-
werbsausschuss der Architekten-

kammer des Saarlandes bearbeitete insge-
samt 8 Verfahren. Davon wurden 6 Auslo-
bungen die Übereinstimmung nach den 
GRW Saar bescheinigt, 2 Verfahren wurden 
nach den RPW ausgelobt. Auf das Jubeljahr 
folgte 2024 mit gerade mal 2 Planungswett-
bewerben. 

Alternativ zu Planungswettbewerben 
schreiben Vergabestellen vermehrt VgV-Ver-
fahren mit Lösungsvorschlägen aus. Das 
VgV-Verfahren ist dabei in 3 Stufen unterteilt: 
den Teilnahmewettbewerb, die Erarbeitung 
von skizzenhaften Lösungsideen durch die 
ausgewählten Büros und das abschließende 
Verhandlungsverfahren. Für die Lösungsvor-
schläge wird ein Pauschalhonorar gezahlt. 
Dieses wird schlussendlich bei Auftragsertei-
lung mit dem Honorar verrechnet. Im Gegen-
satz zum Planungswettbewerb fehlen Ano-
nymität und eine unabhängige Jury. Zudem 
kann es passieren, dass die Pauschalhonora-
re nicht auskömmlich sind. Dann sprechen 
wir von „grauen Verfahren“. 

AKS-Wettbewerbsberatung
Oft wissen Auslobende gar nicht, wenn sie 
sich mit ihrer Ausschreibung in einer Grauzo-
ne befinden. Der AKS-Wettbewerbsaus-
schuss unter der Leitung von Dipl.-Ing. Archi-
tekt Stefan Krüger berät potenzielle Auslo-
bende unverbindlich und kostenlos zu 
Wettbewerbsverfahren. Städte und Gemein-
den haben die Möglichkeit, über die AKS-Ge-
schäftsstelle einen Beratungstermin zu ver-
einbaren. Mitglieder des Ausschusses 
beraten zur Wahl des Verfahrens, zum Bei-
spiel offen, begrenzt offen oder 2-phasig, zur 

Besetzung des Preisgerichts, zu den Abga-
beleistungen und der Terminschiene. Eine 
rechtliche Beratung ist grundsätzlich nicht 
möglich, aber die Ausschussmitglieder – die 
meisten sind erfahrene Wettbewerbsteilneh-
mer – berichten aus ihrem Berufsalltag und 
zeigen der auslobenden Seite Möglichkeiten 
auf, wie sie möglichst viele und qualitätvolle 
Entwürfe bekommen kann. 

Bei vielen Bauaufgaben bietet sich das 
Verfahren des 2-phasigen Wettbewerbs an, 
für das der Ausschuss in seinen Beratungen 
oft plädiert. In einer ersten Konzeptphase 
werden niederschwellig skizzenhafte Ideen 
formuliert und erst eine engere Wahl erarbei-
tet in der folgenden Vertiefungsphase detail-
lierte Entwürfe. Der Ausschuss wirbt – so wie 
alle anderen Länderarchitektenkammern und 

die Bundesarchitektenkammer – dafür, die 
Eignungskriterien so gering wie möglich zu 
halten, um eine gute Auswahl an teilnehmen-
den Büros zu erhalten. Im besten Fall sollten 
die Eignungskriterien komplett entfallen und 
Teilnehmende gelost und gesetzt werden. 

Das Ziel aller Beratungen ist, dass die aus-
lobende Seite befähigt wird, ein faires Ver-
fahren zu starten, das möglichst viele Pla-
nungsbüros – auch junge und kleine – an-
spricht. Die Wettbewerbsberatungen werden 
als Erfahrungsaustausch verstanden, von 
dem alle profitieren. 

Weitere Informationen zu Wettbewerben 
und den AKS-Wegweiser zu Planungswett-
bewerben gibt es auf der AKS-Website:

aksaarland.de/mitglieder/wettbewerbe
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Einer der Preise 2021: Preis Coworking Space HALLE 4, Architekturbüro: tibo ^ architektur,  
Britta Tibo, Bauherrschaft: We Start Spaces GmbH, Bernd Pohl; Fotos: tibo ^ architektur
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Architekturpreis „Orte der Arbeit“ ausgelobt
Die Bewerbungsphase für den saarländischen Architekturpreis „Orte der Arbeit“ läuft

Text: MWIDE/ AKS

B is zum 30. Juni läuft die aktuelle 
Bewerbungsphase für den seit 
2017 ausgelobten Architektur-
preis „Orte der Arbeit“. Er wird 

vom saarländischen Ministerium für Wirt-
schaft, Innovation, Digitales und Energie 
(MWIDE) und der Architektenkammer des 
Saarlandes (AKS) vergeben. Der Preis betont 
die zentrale Rolle baulicher Gestaltung im 
gesellschaftlichen Wandel und würdigt vor-
bildliche Bauten aus den Bereichen Gewer-
be, Produktion, Handwerk, Handel sowie 
(gewerblicher) Dienstleistungen und Misch-
nutzungen. 

Alexander Schwehm, Präsident der Archi-
tektenkammer des Saarlandes: „Orte der Ar-
beit müssen zum einen für Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer Wohlfühlorte sein. 
Zum anderen müssen sie auf die sich wan-
delnden Anforderungen im Bereich der Ar-
beit und der unternehmerischen Wertschöp-
fung reagieren können. Das geht nur mit 
hochwertiger Architektur, die Funktionsab-
läufe optimal abbildet und die Menschen mit-
nimmt. Der Preis zeichnet solche nachhalti-
gen, zukunftsweisenden Raum- und Gebäu-
dekonzepte aus.“

„Wirtschaftlicher Erfolg besteht immer 
aus mehreren Aspekten. Die Orte, wo dieser 
Erfolg erarbeitet wird, ist ein maßgeblicher 
Aspekt. Mit dem Preis wollen wir daher Bau-
ten auszeichnen, die den gesellschaftlichen 
und beruflichen Wandel abdecken und zu ei-
ner nachhaltigen Zukunft beitragen“, ergänzt 
Minister Barke.

Parallel zum Architekturpreis läuft die Be-
werbungsphase des Saarländischen Staat-
spreises für Design. Hier können sich Unter-
nehmen, Institutionen und Designerinnen 
und Designer mit ihren Produkten, Dienst-
leistungen, Kommunikations- und Marketin-
ginstrument oder ihren Unternehmensstra-
tegien zum Thema „Universelles Design“ be-
werben. Der Fokus des thematischen 
Schwerpunktes liegt auf der sozialen Dimen-
sion von Designstrategien. Ziel des Staat-

spreises ist es auch, Innovationspotenziale 
des Standortes zu heben.

Wirtschaftsminister Jürgen Barke: „Äs-
thetik spielt eine entscheidende Rolle bei der 
menschlichen Entscheidungsfindung. Das 
Design ist daher ein ganz zentraler Faktor für 
den Erfolg eines Produktes oder einer 
Dienstleistung. Ich freue mich auf zahlreiche 
kreative Einreichungen aus unserer Saarwirt-
schaft.“

Der Saarländische Staatspreis für Design 
und der Architekturpreis „Orte der Arbeit“ 

werden auch in diesem Jahr durch das K8 –
Institut für strategische Ästhetik umgesetzt. 
Die Preisträger:innen werden bei einer über-
regionalen und branchenübergreifenden 
Fachtagung im Herbst ausgezeichnet.

Bewerbungsfrist ist der 30.06.2025. Die 
Ausschreibungsunterlagen und weitere In-
formationen finden Sie unter:

 architektur.staatspreis.saarland
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Aus dem Vorstand: Februar- und Märzsitzungen
Text: Dr. Carmen Palzer

D er Vorstand diskutierte in seiner 
Februarsitzung intensiv über 
Standesangelegenheiten und traf 
entsprechende Entscheidungen.

Weiteres Thema war der Wahlmodus des 
Vorstands. Zurzeit wählt die Mitgliederver-
sammlung erst 8 Vorstandsmitglieder. Da-
nach wählt die Versammlung den/die Präsi-
denten/Präsidentin und den/die Vizepräsi-
denten/Vizepräsidentin aus dem Kreis der 
bereits gewählten Vorstandsmitglieder. Soll-
te eines der bereits gewählten Vorstandsmit-
glieder in Anbetracht des sodann gewählten 
Präsidiums das Amt nicht ausüben wollen, 
müsste eine weitere Mitgliederversammlung 
zur Nachwahl stattfinden. Es wird zur Diskus-
sion gestellt, ob es sinnvoller wäre, zunächst 
Präsident/Präsidentin und Vizepräsident/Vi-
zepräsidentin und anschließend die übrigen 
6 Vorstandsmitglieder zu wählen. Auch in 
diesem Fall könnte ein:e Kandidat:in für ein 
Vorstandsmandat nach der Präsiden-

ten-Wahl von der Kandidatur Abstand neh-
men – der Unterschied liegt darin, dass er/
sie in diesem Fall noch nicht gewählt ist. Es 
könnte daher ein weiterer Kandidat oder 
Kandidatin (soweit vorhanden) gewählt wer-
den. 

Weitere Diskussionspunkte waren Verga-
beverfahren und Eintragungsfragen. 

In der Märzsitzung wurde das Thema der 
Wahl des Vorstands weiter vertieft. Es wurde 
beschlossen, dass der diesjährigen Mitglie-
derversammlung eine Änderung der Satzung 
vorgeschlagen werden soll, wonach zunächst 
das Präsidium gewählt wird und sodann die 
verbliebenen 6 Vorstandsmitglieder. 

Kim Ahrend, die die AKS im Städtebau-
beirat der Landeshauptstadt Saarbrücken 
vertritt, berichtete über die letzten Sitzungen 
des Städtebaubeirats. 

Ein anderes Thema war eine etwaige Än-
derung der AKS-Entschädigungsordnung. Es 
wurde eine Übersicht über die in den ande-

ren kleinen Kammern und in der Ingenieur-
kammer des Saarlandes geltenden Entschä-
digungen vorgestellt. Dieses Thema soll in 
einer der nächsten Vorstandssitzungen ver-
tieft werden.

Unter der Rubrik Berufspolitik wurde – 
auch in Anbetracht der derzeit stattfinden-
den Novellierung der RPW – darüber disku-
tiert, ob statt der GRW die RPW im Saarland 
zur Anwendung kommen sollte. Derzeit gel-
ten im Saarland im Grundsatz für Bundes-
bauten die RPW, für Landesbauten kann der 
Auftraggeber entscheiden, ob GRW oder 
RPW zur Anwendung kommen. Oftmals 
bleibt es bei der Anwendung der GRW. Der 
Wettbewerbsausschuss hatte bei einer ge-
meinsamen Sitzung mit dem Vorstand im  
Juli 2024 bereits eine einheitliche Anwen-
dung der RPW befürwortet. Der Vorstand 
schloss sich dem an. � p

Impressionen des Praxisseminars; Fotos: Maria Balzert
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Zu Besuch auf der Feuerwache Saarbrücken 
Ein Praxis-Seminar zum angewandten Brandschutz

Text: Maria Balzert

I m Rahmen eines praxisnahen Seminars 
hatten unsere Seminarteilnehmenden 
die Gelegenheit, sich intensiv mit dem 
Thema Rettungswege und Personen-

rettung auseinanderzusetzen. Neben einer 
theoretischen Einführung in die Richtlinie 
„Flächen für die Feuerwehr auf Grundstü-
cken“ standen vor allem praktische Demons-
trationen im Fokus.

Die Teilnehmenden konnten hautnah erle-
ben, wie viel Platz für Anstellleiter, Drehleiter-
wagen und Co. vor Gebäuden im Ernstfall tat-
sächlich erforderlich ist. Diese wertvollen Ein-
drücke helfen dabei, Brandschutz in der 
Planung praxisnah umzusetzen.� p
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A rchitektinnen und Architekten 
stoßen in ihrem Arbeitsalltag 
manchmal an Grenzen, die sie 
selbst nicht überwinden kön-

nen. Dann kann das Beratungsangebot der 
Architektenkammer des Saarlandes weiter-
helfen. Zurzeit gibt es folgende kostenlose 
Beratungen für Kammermitglieder: 

Individuelles Beratungsangebot:
Als Mitglied erhalten Sie kostenlose Beratung 
in den mit der Berufsausübung zusammen-
hängenden Fragen sowohl zu fachlichen als 
auch rechtlichen Themen.

Beratung in wirtschaftlichen Schieflagen
Die AKS bietet eine kostenlose Beratung für 
Mitglieder in wirtschaftlichen Schieflagen an. 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann es 
zu einer Löschung der Mitgliedschaft auf In-
itiative der AKS kommen, z. B. wenn Um-
stände bekannt werden, die an der für den 
Beruf erforderlichen Zuverlässigkeit des Mit-

Die AKS-Juniormitgliedschaft kommt!
Text: Kim Ahrend

D er saarländische Landtag hat im 
Februar die neue Landesbauord-
nung (LBO) und das geänderte 
Saarländische Architekten- und 

Ingenieurkammergesetz (SAIG) verab- 
schiedet. 

Wir sind uns sicher, dass mit der neuen 
LBO das Bauen im Saarland einfacher, nach-
haltiger und umbaufreundlicher wird. Geneh-
migungsverfahren werden schneller. Unter 
Berücksichtigung städtebaulicher und archi-
tektonischer Qualität belebt das den Wirt-
schaftsstandort Saarland.

Mit den Änderungen des SAIG ist die 
Grundlage geschaffen, eine AKS-Juniormit-
gliedschaft einzuführen. Dieses Angebot 

richtet sich an alle Absolvent:innen, die Kam-
mermitglied werden möchten. Als Juniormit-
glied werden sie Teil der Architekturszene, 
können mitreden und die Architektenkam-
mer mitgestalten. Ein letzter Schritt fehlt 
noch: Die AKS-Mitgliederversammlung muss 
die Juniormitgliedschaft in ihrer nächsten 
Versammlung im Herbst noch formal be-
schließen.� p

glieds Zweifel wecken. Zur Vermeidung der 
damit verbundenen Folgen, vorrangig dem 
Verlust der Bauvorlageberechtigung, möch-
te die AKS bereits möglichst früh den Mitglie-
dern Hilfe anbieten, so dass es erst gar nicht 
zu einem Vermögensverfall kommt. Hierzu 
hat die AKS einen Beratungsvertrag mit ei-
nem externen Fachanwalt für Insolvenzrecht, 
Peter Theiß, abgeschlossen. Die Beratung 
kann absolut vertraulich und ohne umfang-
reiche Antragstellung direkt dort in Anspruch 
genommen werden.

Beratung VOB/B und Bau- und Planungs-
recht
Die Architektenkammer des Saarlandes bie-
tet eine kostenlose Beratung in Zusammen-
hang mit der VOB/B an. Es wurde ein ent-
sprechender Rahmenvertrag mit der Kanzlei 
Gessner Rechtsanwälte Partnerschaftsgesell-
schaft mbB abgeschlossen. Die Beratung 
kann im direkten Kontakt mit der Kanzlei 
Gessner in Anspruch genommen werden. 

Dort haben unsere Mitglieder 3 Ansprech-
partner, von denen jeder Fachanwalt für Bau- 
und Architektenrecht ist.

Beratung durch die GHV (Gütestelle Hono-
rar- und Vergaberecht e.V.)
Die AKS ist Mitglied der GHV. Diese beant-
wortet unter Wahrung völliger Neutralität al-
len Kammermitgliedern Fragen zur HOAI und 
Vergabe und fungiert als Güte- und Schlich-
tungsstelle zur außergerichtlichen Streitbei-
legung. Sie steht für Fragen der richtigen In-
terpretation von Vergabe und Honorierungs-
bestimmungen und der Erstellung 
entsprechender Gutachten zur Verfügung. 
Die Leistungen der GHV werden für Mitglie-
der kostenfrei erbracht, soweit sie ohne we-
sentlichen Zeitaufwand beantwortet werden 
können, was erfahrungsgemäß bei den meis-
ten Anfragen der Fall ist.

 aksaarland.de/mitglieder/angebote- 
fuer-mitglieder/

AKS-Kennenlerntreffen 2024; Foto: Maria Balzert
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Kostenloses Beratungsangebot
Kammermitglieder können verschiedene Beratungen nutzen

Text: AKS
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Holzbau im Wandel – Innovative Bauprodukte
Bus-Fachexkursion der DGL Bau Saar am 11.04.

G emeinsam mit der Ingenieur-
kammer des Saarlandes und der 
Architektenkammer des Saar-
landes sowie des AGV Bau Saar 

lädt die Dienstleistungsgesellschaft der saar-
ländischen Bauwirtschaft zu 2 Werksbesich-
tigungen nach Rheinland-Pfalz ein: 

Eugen Decker Holzindustrie GmbH & Co. 
KG (Morbach, Hunsrück; Foto oben)

Holzbau Dawen GmbH (Saarburg; Foto 
unten)

Fr, 11.04.2025, 9–16.30 Uhr
4 Punkte gemäß AKS-Fortbildungsordnung
Anmeldung (bis 04.04.) und weitere Infos:

aksaarland.de/veranstaltungen

Start der Fortbildungsreihe „Bauen für das Land“
Seminar-Kooperation des Ministeriums für Inneres, Bauen und Sport, der Architekten- und der Ingenieurkammer  
des Saarlandes

Text: Ministerium für Inneres, Bauen und Sport

I m Rahmen der Kooperationsvereinba-
rung zur „Fachlichen Qualifizierung“ 
zwischen dem saarländische Ministeri-
um für Inneres, Bauen und Sport sowie 

der Architekten- und der Ingenieurkammer 
des Saarlandes startet im Mai dieses Jahres 
die Fortbildungsreihe „Bauen für das Land“. 
Zielgruppe der Seminarreihe sind Architek-
ten:innen und Ingenieur:innen, die bereits an 
Landesbaumaßnahmen mitwirken oder be-
absichtigen, freiberufliche Leistungen für 
Projekte des Staatlichen Hochbaus im Saar-
land anzubieten. Aber auch für Landesbe-
dienstete in Bau- und Liegenschaftsberei-
chen, die erstmals mit der Vorbereitung ei-
ner Baumaßnahme befasst sind oder bereits 
vorhandenes Wissen vertiefen wollen, dürf-
te die Veranstaltung interessant sein. Ge-
meinsames Aneignen von Fachwissen soll 
ein solides Fundament bieten, damit Pro-
jektteams auf Augenhöhe die zukünftigen 

AKS-Neumitglieder 1. 
Quartal 2025

angestellte/beamtete Architekten:
M.A. Sebastian Bausch, Saarbrücken
M.A. Julia Obermann, Püttlingen
Dipl.-Ing. Justus Schilling, Ottweiler
Dipl.-Ing. Kira Schneider, Saarbrücken

freischaffende Architekten:
Dipl.-Ing. Simon Kunzler, Überherrn

Herzlich willkommen!

vielseitigen und anspruchsvollen Aufgaben-
stellungen des öffentlichen Bauens im Land 
gemeinsamen bewältigen können. 

Am 21.05.2025 findet ein Seminar über 
die praktische Anwendung der Richtlinie für 
die Durchführung von Hochbauaufgaben des 
Saarlandes unter dem Titel „Bauen für das 
Land – Planen und Bauen nach der RL-Hoch-
bau des Saarlandes“ statt. Neben einer Ein-
führung in die Organisation der Staatlichen 
Hochbauverwaltung werden notwendige 
Planungsschritte beleuchtet und erforderli-
che Prozessabfolgen bis hin zur Veranschla-
gung erklärt. Es werden Anforderungen an 
beauftragte freiberuflich Tätige detailliert er-
läutert, sowie auf essenzielle Eckpunkte be-
züglich der Gestaltung von Honorarverträ-
gen hingewiesen. 

Ein weiteres Seminarangebot aus der Rei-
he soll unter dem Titel „Anwendung des VHB 
Bund“ am 26.06.2025 stattfinden. Inhaltlich 

befasst sich diese Veranstaltung mit der 
rechtssicheren Durchführung von Vergabe-
verfahren und vertraglichen Abwicklungen 
von Bauaufträgen öffentlicher Auftraggeber 
mit Hilfe des Vergabehandbuches des Bun-
des. 

Landesbedienstete können über das ge-
wohnte Verfahren die Teilnahme an den Fort-
bildungsveranstaltungen beantragen. Eine 
Anmeldung ist über die Homepage der Ar-
chitektenkammer möglich:

aksaarland.de/mitglieder/weiterbildun-
gen
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Weiterbildungsveranstaltungen der AKS
Mitte April – Mitte Mai 2025

Anmeldung sowie das aktuelle Seminarangebot unter: www.aksaarland.de/mitglieder/weiterbildungen 
* Studierende und Berufspraktikant:innen zahlen nur 50 % der Seminargebühr. 

Termin Ort Thema Referent:in Gebühren* Punkte

06.05.2025
10–14.30 Uhr
Anmeldung bis
22.04.

Akademie AKS Schadstoffe im Bauwesen Dipl. Ing. Siegmund Kaub, SV, Kaub Umwelt 
Consult, Darmstadt

75,– € 5

21.05.2025
9–13 Uhr
Anmeldung bis
06.05.

Akademie AKS Bauen für das Land – Planen und 
Bauen n. d. RL-Hochbau des Saar-
landes

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Brixner, Architekt,  
Ministerium für Inneres, Bauen und Sport, 
Saarbrücken

75,– € 5

BKI Neuerscheinung: Kostenplaner 2025

B eim Baukosteninformationszen-
trum Deutscher Architektenkam-
mern (BKI) erschien vor Kurzem 
der neue Kostenplaner 2025 mit 

neuen Baukosten-Daten für über 150 Neu-
bau- und Altbau-Gebäudearten sowie Frei-
anlagen. Das Update beinhaltet die komplett 
aktualisierten BKI-Baukosten-Datenbanken 
2025, zahlreiche neue Programm-Funktio-
nen und BIM-Schnittstellen für optimalen 
Datenaustausch.
Preise und weitere Informationen unter:

www.bki.de

AIV Saar: Vortrag des Landeskonservators

S imon Matzerath, Leiter des Lan-
desdenkmalamtes Saarland und 
Landeskonservator, skizziert in 
seinem Vortrag „Architektur und 

Identität. Wechselwirkungen zwischen Kul-
turlandschaften und Baukulturen in Ge-
schichte und Gegenwart“ die vielfältigen Im-
pulse für eine Entwicklung historischer Bau-
kulturen auf dem Gebiet des heutigen 
Saarlandes. 

Es geht unter anderem um die identitäts-
stiftende Rolle von Baukulturen und welche 

Faktoren letztlich den identitätsprägenden 
Charakter des Saarlandes dominieren.

Di, 29.04.2025, 18 Uhr
Ort: St-Johanner-Saal (Obergeschoss)
Brauhaus zum Stiefel
Am Stiefel 2, 66111 Saarbrücken
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
2 Punkte gemäß AKS-Fortbildungsordnung

www.aiv-saar.de
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